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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 31.01.2019

Beschlussvorlage
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FB 4 Soziales, Arbeit und Gesundheit
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Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2016/764
öffentlich
19.01.2016
Schröder, Max-Detlef
Schliszio, Katrin

Mitwirkend: öffentliche Beschlussvorlage

Zuwendungsantrag der Brücke Rendsburg-Eckernförde e. V. für die 
Maßnahmen der ambulanten Suchtberatung sowie Maßnahmen im 
Rahmen der dezentralen Psychiatrie
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Sozial- und Gesundheitsausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss lehnt eine weitere Bezuschussung für das 
Angebot der dezentralen Psychiatrie in den Begegnungsstätten und ambulanten 
Diensten der Brücke Rendsburg-Eckernförde e. V. in Rendsburg, Eckernförde und 
Kronshagen von bisher 30.000 € um weitere 30.000 € wegen fehlender 
Haushaltsmittel ab.

Sachverhalt: 
Aufgrund der Haushaltskonsolidierung sind die finanziellen Mittel des Kreises für das 
Angebot von Begegnungsstätten sowie ambulanter Dienste in Rendsburg, 
Eckernförde und Kronshagen reduziert worden (lt. Sozial- und Gesundheits-
ausschuss vom 07.06.2010 wurde eine Reduzierung der Kreismittel von bisher 
50.000 € auf 30.000 € ab dem Haushaltsjahr 2011 vorgenommen.)
Neben der vorgenannten Kreisbezuschussung werden im Rahmen der 
kommunalisierten Landesmittel 64.100,-€ zur Verfügung gestellt. 
Gesamtbetrag der Kreis- und Landesmittel: 94.100,- €.

Ergänzend wird auf den Antrag der Brücke Rendsburg-Eckernförde e. V. vom 
25.11.2015 verwiesen.
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